
 

 
ERGEBNISSE UND BESCHLÜSSE  

der 18. Sitzung der Versammlung der MSA 
in ihrer 5. Amtsperiode (2015 bis 2021) 

 

am 13. Dezember 2017 in Halle 
(Beschlussfähigkeit hergestellt) 

 
 
 
 
 
 
 

1. Erster Nachtragshaushalt 2017 und Haushalt 2018 
 

Die Versammlung beschließt den 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 sowie den Haushaltsplan 2018. 
Beide Pläne sind ausgeglichen. Der 1. Nachtragshaushalt 2017 enthält Einnahmen und Ausgaben 
i.H.v. 5.050.000 Euro und somit 13.200 Euro weniger als im Haushaltsansatz 2017. Der Haushalt 
2018 enthält Einnahmen und Ausgaben i.H.v. 4.927.500 Euro und somit 122.500 Euro weniger 
als im Haushaltsansatz 1. Nachtrag 2017.  
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2. Änderungen der Telecolumbus Gruppe im Kabelnetz Haldensleben 
  

 Die Versammlung stimmt der Änderungsanzeige zur analogen Kanalbelegung des Netzbetreibers 
Telecolumbus zu. Der Kabelnetzbetreiber hat bei der MSA einen Plan zur Änderung der analogen 
Kabelbelegung im Kabelnetz Haldensleben (ca. 3.000 WE) eingereicht. Neben der Erweiterung 
des digitalen Angebotes erfolgt auch eine Anpassung (Erweiterung) der analogen Programme. 
Diese Maßnahme umfasst eine umfangreiche Änderung im Kanalraster der Kabelanlage und 
dient in einem ersten Schritt der künftigen Harmonisierung aller Kabelanlagen der Unter-
nehmensgruppe. 

   

3.  Beanstandungsbescheid Funkhaus Halle GmbH und Co. KG 
 

 Die Versammlung beschließt, der Veranstalterin Funkhaus Halle GmbH & Co. KG die Frist für die 
Herstellung einer lizenzgemäßen Zusammensetzung des Arbeitsausschusses bis zum 31.03.2018 
zu verlängern.  

 
  Gegen die Funkhaus Halle GmbH & Co. KG war auf der Sitzung der Versammlung am 01.11.2017 

wegen einer nicht rechtzeitig angezeigten Veränderung der Besetzung des Arbeitsausschusses 
ein Bußgeld verhängt worden. Des Weiteren wurde die lizenzwidrige Zusammensetzung des 
Arbeitsausschusses beanstandet und der Veranstalterin eine Frist bis zum 31.12.2017 zur 
Wiederherstellung des lizenzgemäßen Zustandes erteilt. 

 

4.  Projektanträge aus Offenen Kanälen und Nichtkommerziellen Lokalradios für 
das Haushaltsjahr 2018  

  

Die Versammlung stimmt der Förderung der Mehrzahl der eingereichten Projektanträge aus den 
Offenen Kanälen und Nichtkommerziellen Lokalradios in Sachsen-Anhalt zu. Die Medienanstalt 
Sachsen-Anhalt fördert diese mit insgesamt 35.000 Euro.  
 
Wie in den vergangenen Jahren waren die Offenen Kanäle und Nichtkommerziellen Lokalradios in 
Sachsen-Anhalt aufgefordert, Vorschläge zur Durchführung von Projekten mit medienpäda-
gogischem Hintergrund zu machen und bei eventuell anfallenden Kosten entsprechende Förder-
anträge zu stellen. 
 
Hintergrund dieses Angebotes der MSA ist die Förderung einer Projektarbeit, die der Entwicklung 
von innovativen und kreativen medienpädagogischen Ansätzen - die über die Anforderungen der 
täglichen Arbeit hinaus gehen -  dient. 

 


